
Einladung zur Versammlung 
der Kumpel-für-AUF - 
Regionalgruppe Niederrhein

am Freitag, 20. Mai 2022, 
18.00 Uhr – 20.00 Uhr
Restaurant „Haus Garden“, 
Friedrich-Ebertstraße 131, 
47179 Duisburg-Walsum  
(Linie 903, Haltestelle Sonnenstraße)

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
Viele Kumpel warten mit Spannung auf ihre Untersuchungsergebnisse der 
Belastung aus ihrer aktiven Zeit unter Tage mit Giftstoffen im Körper.  Das 
müssen wir wegen der dramatischen Entwicklung des Ukraine-Krieges jetzt an 
zweite Stelle setzen. Im Mittelpunkt unserer Versammlung steht das Thema:

1. Die drohende Weltkriegsgefahr und die            
internationale Bergarbeiterkonferenz
Über die akute Situation und die Perspektive der Entwicklung wollen wir diskutieren und
beraten, ob und was wir beitragen können, einen menschheitsvernichtenden 
Weltenbrand zu verhindern. Was können wir tun, die Solidarität mit den Kumpel in der 
Ukraine herzustellen?  Wie stärken wir den Bergleuten in Russland den Rücken für den 
Widerstand gegen die Kriegspolitik von Putin? Was können wir tun, einer Militarisierung 
und Kriegspropaganda in Deutschland entgegenzutreten. Das soll auch ein Thema sein 
auf unseren Ständen von Hugo-Hauer beim Internationalen Pfingstjugendtreffen am 
4./5. Juni in Gelsenkirchen und beim Sommerfest am 12. Juni in Walsum.  Eure 
Vorschläge und Ideen sind gefragt.   

2. Vorstellung der Studie über die Gesundheit der Kumpel  

Ab 19.00 Uhr berichtet der Arzt Dr. Günther Bittel von den zum Teil überraschenden 
Ergebnissen  der RAG-unabhängigen Studie zur Gesundheitsuntersuchung der 
Bergleute auf PCB und Schwermetalle. Diese wurde von unabhängigen Ärzten mit 
Kumpel für AUF organisiert. Wir beraten das weitere Vorgehen, wie wir das Ergebnis für
den Kampf zur Verbesserung der gesetzlichen Anerkennung berufsbedingter 
Krankheiten und höhere Arbeitsschutzverordnungen verwenden.                 

Glückauf 

Wolf-Dieter Rochlitz, Walsum, Peter Psiuk, Dinslaken und Dr. Günther Bittel, Rheinhausen

Wir empfehlen für die Teilnahme Gesundheitsschutz, Masken und 3G

Anfragen und Information: Wolf-Dieter Rochlitz, Hoeveler Straße 38, Tel. 0203/48 14 855 oder 
Brigitte Ehrensperger, Am Helpoot 13, Tel 0151 15 200 199


